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Umweltrecht und Klimaschutz  

Besondere Fachkunde Umweltbaubegleitung 

Ausbildungsmodul I: 4. Dezember bis 6. Dezember 2025 

Donnerstag, 4. Dezember 2025 | Freitag, 5. Dezember 2025 | Samstag, 6. Dezember 2025 
Seminar-Nr.: BB250700 

Ausbildungsmodul II: 8. Januar bis 10. Januar 2026 

Donnerstag, 8. Januar 2026 | Freitag, 9. Januar 2026 | Samstag, 10. Januar 2026 
Seminar-Nr.: BB250700 

 
 >> ALLE INFOS & ANMELDUNG 

 

  Termin, Ort, Dauer 

Hotel AMANO Grand Central  
Heidestr. 62, 10557 Berlin. 
Telefon: 030 4 00 30 00 
 
Ausbildungsmodul I: 
 
Donnerstag, 4. Dezember 2025 
Beginn: 11:00 Uhr, Ende: 17:30 Uhr 
 
Freitag, 5. Dezember 2025 
Beginn: 09:00 Uhr, Ende: 17:00 Uhr 
 
19:00 Uhr „Come Together“ 
 
Samstag, 6. Dezember 2025 
Beginn: 09:00 Uhr, Ende: 15:30 Uhr 

Ausbildungsmodul II: 
 
Donnerstag, 8. Januar 2026 
Beginn: 11:00 Uhr, Ende: 17:00 Uhr 
 
19:00 Uhr „Come Together“ 
 
Freitag, 9. Januar 2026 
Beginn: 09:00 Uhr, Ende: 17:00 Uhr 

Samstag, 10. Januar 2026 
Beginn: 09:00 Uhr, Ende: 15:30 Uhr 

 

  Teilnahmegebühren 

1.600,- € für Mitglieder des bdla  

2.400,- € für Mitglieder des vhw 

3.200,- € für Nichtmitglieder 

In den Teilnahmegebühren sind eine 
Materialsammlung, das Mittagessen und  
Getränke/Kaffee/Tee während der Pausen  
sowie das Come Together enthalten. 

 

Hierum geht´s 

Die Umweltbaubegleitung (UBB) ist ein stetig wachsendes Aufgabengebiet im  
Spektrum der Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung mit großen Herausfor-
derungen an Fachkenntnis, interdisziplinäres Denken und Kommunikationsvermögen. 
Seit 2021 führt der vhw auf der Grundlage der bisherigen Erfahrungen den bewährten 
Lehrgang „Besondere Fachkunde Umweltbaubegleitung“ in Kooperation mit dem 
bdla durch. 

Die UBB hat die Aufgabe, Umweltgefährdungen durch die genehmigungskonforme 
Umsetzung der planungsrechtlichen Vorgaben zu vermeiden und alle Beteiligten am 
Bau vor Haftungsansprüchen zu schützen. Sie steht damit im Spannungsfeld zwischen 
Umweltschutz und Baugeschehen. Für eine fachlich qualifizierte Wahrnehmung sind 
neben ökologischen, verfahrensrechtlichen und bautechnischen Kenntnissen auch 
umweltrechtliche und kommunikative Fähigkeiten von großer Bedeutung. 

Verschaffen Sie sich einen konzentrierten Überblick über alle relevante Facetten  
der Umweltbaubegleitung. In zwei jeweils dreitägigen Ausbildungsmodulen unter- 
richten renommierte Fachleute praxisnah und aktuell. Erlernen Sie im direkten  
Austausch mit Teilnehmenden und den Dozierenden entscheidende und fachüber- 
greifende Kompetenzen zur UBB.  

Mit der Teilnahme am Kurs und nach der erfolgreich abgeschlossenen Prüfung  
erhalten Sie das von der  Deutschen Bahn anerkannte Zertifikat  zur/zum  
„Umweltbaubegleiter/in (vhw)“. 

Der Kurs ist auf 48 Teilnehmer:innen beschränkt. Eine rechtzeitige Anmeldung wird 
empfohlen.  

Die stark rabattierten Preise für bdla-Mitglieder und Mitarbeiter:innen von bdla-Büros 
(1.600, -€) werden beibehalten. Bitte vermerken Sie dies bei der Online-Buchung  
unter "Zusatzbemerkung". 

Bitte beachten Sie den Stand des Programmblattes. Bis September des Jahres 2025 
kann es noch zu Programmanpassungen kommen. 

 

Dieses Seminar richtet sich an: 
 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Planungs- und Ingenieurbüros, aus Planungs-, 
Umwelt- und Naturschutzbehörden, sowie aus Verbänden. Der Kurs ist auch von  
Interesse für alle am Baugeschehen beteiligten Personen. 

 

 

http://www.vhw.de/va/BB250700
http://www.vhw.de/va/BB250700
http://www.vhw.de/va/BB250700
https://vhw-d7.vhw.lan/D7/p_adressen_adrs.php?AdrNr=99479572


· · 

· ·  

Ihre Dozierenden 

Thomas Amtage 
Zertifizierter Umweltbaubegleiter und Sachverständiger u.a. für Baumpflege und Ver-
kehrssicherheit von Bäumen. Er ist Mitglied in verschiedenen Arbeitskreisen u.a. bei 
der FLL, Mitveranstalter der Deutschen Baumpflegetage sowie Mitherausgeber des 
Jahrbuchs der Baumpflege. 

Kerstin Berg 
Landschaftsarchitektin und Mitinhaberin Bielfeldt + Berg Landschaftsplanung,  
Hamburg. Fachsprecherin Landschaftsplanung des bdla. Mitintiatorin des bdla- 
Kurses zur UBB. 

Dr. agr. Norbert Feldwisch 
Inhaber des Ingenieurbüros Feldwisch, Bergisch Gladbach, seit drei Jahrzehnten tätig 
u.a. in den Bereichen Boden- und Gewässerschutz, von der IHK Köln ö.b.v. Sachver-
ständiger für Bodenschutz und Altlasten, seit 2013 Dozent beim Kurs zur UBB. 

Simon Hettler 
Landschaftsarchitekt, Leitung der UBB bei CDM Smith, NL Nürnberg, Schwerpunkt  
Naturschutz bei Infrastrukturmaßnahmen, von der DB anerkannter Umweltfachlicher 
Bauüberwacher, vielfältige Projekte in der UBB. 

Dr. Till Kemper 
Mediator und Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht, Vergaberecht sowie  
Verwaltungsrecht, Kanzlei HFK Rechtsanwälte, Frankfurt a.M.; Lehrauftrag an der 
THM-Gießen; Tätigkeitsschwerpunkte im privaten u. öffentlichen Baurecht. 

Sabine Lallinger 
Leitung Referat Zentralstelle Landschaftsplanung in der Landesbaudirektion Bayern, 
Dienstort Deggendorf. Langjährige Referentin beim Kurs zur UBB. 

Martina Lüttmann 
Referentin Naturschutz und zuständig für die Umweltbaubegleitung bei der Deutsche 
Bahn AG, Berlin. Langjährige Referentin beim Kurs zur UBB. 

Stefan Müller 
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger und Standortleiter  
Berlin bei Möhler + Partner Ingenieure, dort zuständig für Immissionsschutz /  
Infrastrukturfachplanung, umfangreiche Erfahrungen in der Baubegleitung (Immissi-
onsschutz) bei Verkehrsprojekten und städtebaulichen Vorhaben. 

Michael Müller-Bründel 
Landschaftsarchitekt bei BHF Bendfeldt Herrmann Franke Landschaftsarchitekten 
GmbH, Kiel. Zertifizierter Umweltbaubegleiter mit langjähriger Praxiserfahrung als 
UBB-Projektleiter zu infrastrukturellen Großvorhaben. 

Dietmar Narr 
Mitinhaber des Büros NRT NARR RIST TÜRK, Landschaftsarchitekten bdla, Stadtplaner 
& Ingenieure, Marzling, vielfältige Projekte in der Umweltbaubegleitung. Langjährige 
Vortragstätigkeit zur UBB. 

Nicole Petersen 
Partnerin im Büro TGP Trüper Gondesen Partner mbB Landschaftsarchitekten Lübeck, 
seit 2013 zertifizierte Umweltbaubegleiterin, vielfältige und langjährige Erfahrungen 
in Projekten mit Umweltbaubegleitung. 

Claudia Schliemer 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Hochschule Osnabrück, Fakultät Agrarwissen-
schaften und Landschaftsarchitektur, Landschaftsplanung/ Landschaftspflege, seit 
2012 in verschiedenen Funktionen tätig beim Kurs zur UBB. 

Beate Voskamp  
Zertifizierte Mediatorin; geschäftsführende Gesellschafterin der MEDIATOR GmbH, 
Berlin, beteiligt an verschiedenen Werkstattverfahren u.a. in Münster, Berlin und 
Stuttgart. Vielfältige Erfahrung bei der Zusammenarbeit vieler Projektbeteiligter. 
Langjährige Referentin beim Kurs zur UBB. 
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Programmablauf Ausbildungsmodul I 
 

Donnerstag, 4. Dezember 2025, 11:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

11:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Einführung in die Fortbildung: zentrale Themen und Fragestellungen 
Dietmar Narr 

13:00 Uhr bis 14:00 Uhr Mittagsessen 

14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Anforderungen, Möglichkeiten, Ziele und Probleme aus  
Sicht der Bayerischen Staatsbauverwaltung 
Sabine Lallinger 

15:30 Uhr bis 16:00 Uhr Kaffeepause 

16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Schutzgut „Arten- / Biotopschutz“ und UBB (Teil 1) 
Nicole Petersen 

 

Freitag, 5. Dezember 2025, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

9:00 Uhr bis 10:30 Uhr  
Schutzgut „Arten- / Biotopschutz“ und UBB (Teil 2) 
Nicole Petersen 

10:30 Uhr bis 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr bis 12:30 Uhr  
Baumschutzfachliche Baubegleitung 
Thomas Amtage  

12:30 Uhr bis 13:30 Uhr Mittagspause 

13:30 Uhr bis 15:00 Uhr  
UBB bei Bahnprojekten 
Martina Lüttmann 

15:00 Uhr bis 15:30 Uhr Kaffeepause  

15:30 Uhr bis 17:00 Uhr  
Praxisbeispiele zu Bahnprojekten und Infrastrukturen 
Simon Hettler 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

ab 19:00 Uhr  
„Come Together“  

 

Samstag, 6. Dezember 2025, 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr 

09:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
Schutzgut „Boden“ und UBB (Teil 1) 
Dr. agr. Norbert Feldwisch 

10:30 Uhr bis 11:00 Uhr Kaffeepause  

11:00 Uhr bis 12:30 Uhr  
Schutzgut „Boden“ und UBB (Teil 2) 
Dr. agr. Norbert Feldwisch 

12:30 Uhr bis 13:30 Uhr Mittagsessen 

13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
Schutzgut „Wasser“ und UBB 
Dr. agr. Norbert Feldwisch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Rückfragen und Kontakt 

vhw – Bundesverband für Wohnen 
und Stadtentwicklung e. V. 
 
Geschäftsstelle Berlin/Brandenburg 
Fritschestraße 27/28 
10585 Berlin 
 
T   030 390473-320 
E   gst-bb@vhw.de 

 

  Hinweise 

Über die Veranstaltung stellen wir Ihnen eine 
Teilnahmebescheinigung über rd. 32 Stunden 
aus. Die Teilnahmebescheinigung ist auch ge-
eignet zur Vorlage bzw. Anerkennung nach § 
15 FAO bei der  
jeweiligen Rechtsanwaltskammer. 

Am Ende der Fortbildung besteht die Mög-
lichkeit, eine Prüfung abzulegen,  
um ein Zertifikat zu erlangen. 

Die Anerkennung der Veranstaltung als 
Pflichtfortbildung durch die Architektenkam-
mer Nordrhein-Westfalen wird  
beantragt. Diese wird auch von anderen Ar-
chitektenkammern anerkannt. 

Info Pflichtfortbildungen:  
www.vhw.de/fortbildung/pflichtfortbildungen 

 

 

  

http://www.vhw.de/fortbildung/pflichtfortbildungen
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Programmablauf Ausbildungsmodul II 

 
Donnerstag, 8. Januar 2026, 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

11:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Rechtspraxis UBB: Vergabe, Vertrag, Vergütung, Haftungsrisiken,  
Versicherung (Teil 1) 
Dr. Till Kemper 

12:30 Uhr bis 13:30 Uhr Mittagsessen 

13:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
Rechtspraxis UBB: Vergabe, Vertrag, Vergütung, Haftungsrisiken,  
Versicherung (Teil 2) 
Dr. Till Kemper 

15:00 Uhr bis 15:30 Uhr Kaffeepause 

15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Schutzgut „Mensch“ – Immissionsschutz (Lärm, Erschütterung, Staub)  
in der UBB  
Stefan Müller 

 

ab 19:00 Uhr  
„Come Together“  

Freitag, 9. Januar 2026, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

9:00 Uhr bis 10:30 Uhr  
Perspektive Baupraxis – UBB aus der Sicht des Baubetriebs 
Claudia Schliemer 

10:30 Uhr bis 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr bis 12:30 Uhr  
Leistungsbild UBB konkret / Teil 1: Vorstellung der Fallbeispiele 
Kerstin Berg 

12:30 Uhr bis 13:30 Uhr Mittagsessen 

13:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
Leistungsbild UBB konkret / Teil 2: Gruppenarbeit zu den Fallbeispielen 
Kerstin Berg 

15:00 Uhr bis 15:30 Uhr Kaffeepause 

Fallbeispiele aus der Praxis 
Michael Müller-Bründel 

Samstag, 10. Januar 2025, 9:00 Uhr, Ende: 15:30 Uhr 

9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Prüfung 

11:00 Uhr bis 11:30 Uhr Kaffeepause  

11:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
Schwerpunkt Kommunikation: Probleme und Lösungen (Teil 1) 
Beate Voskamp 

12:30 Uhr bis 13:30 Uhr Mittagsessen 

13:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
Schwerpunkt Kommunikation: Probleme und Lösungen (Teil 2) 
Beate Voskamp 

15:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Abschlussdiskussion und Ausblick  

>> ALLE INFOS & ANMELDUNG 

 

http://www.vhw.de/va/BB250700

